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Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2024 

GEMEINDEVERSAMMLUNG DER POLITISCHEN GEMEINDE STADEL 
VOM MITTWOCH, 12. Juni 2024 

Vorsitz:  Dieter Schaltegger, Gemeindepräsident 

Protokoll:  Manuel Frei, Gemeindeschreiber 

Anwesend 40 Stimmberechtigte 
2 Gäste 

Ort / Zeit: Neuwis-Huus Stadel, 20.40 Uhr,  
zusammen mit der Primarschulgemeinde Stadel 

Traktanden 

1. Information des Gemeinderates zum Thema geologisches Tiefenlager  
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
3. Anfrage nach § 17 vom Gemeindegesetz 
4. Aktuelle Informationen des Gemeinderates 

Als Stimmenzähler werden ohne Gegenvorschlag mit offensichtlichem Mehr gewählt: 

 Franz Willi und Anita Bürgi 

Sie stellen 40 Stimmberechtigte fest, deren Stimmrecht auf Anfrage des Vorsitzenden nicht 
angezweifelt wird. 

Zu Beginn der Versammlung begrüsst Gemeindepräsident Dieter Schaltegger die Anwesenden 
und dankt ihnen für das Interesse an der Arbeit von Gemeinderat und Gemeindeverwaltung. 

Dieter Schaltegger stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung rechtzeitig 
publiziert worden ist. Der Beleuchtende Bericht ist innerhalb der vorgeschriebenen Frist an die 
in der Abonnementen-Liste eingetragenen Stimmberechtigten versandt und auf der Website 
der Gemeinde aufgeschaltet worden. Gleichzeitig hat man sämtliche Unterlagen der zu 
behandelnden Geschäfte auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme aufgelegt. 

Dieter Schaltegger möchte von der Versammlung wissen, ob sich ausser den Gästen sowie 
dem Gemeindeschreiber noch weitere Personen ohne Stimmrecht im Saal aufhalten, oder ob 
das Stimmrecht einer anwesenden Person angezweifelt wird, was nicht der Fall ist.  

Auch gegen die Einladung und die Traktanden sowie deren Reihenfolge werden keine Einwände 
oder Änderungsvorschläge angebracht. 

Das Geschäft über die Genehmigung der Jahresrechnung 2023 wird vom zuständigen 
Ressortvorstand Daniel Haab ausführlich präsentiert, dasjenige über die Information zum 
geologischen Tiefenlager von Dieter Schaltegger. Die entsprechende Präsentation findet sich 
im Anhang zum Protokoll.  

Der Gemeindepräsident erläutert die zur Verfügung stehenden Rechtsmittel für die 
Stimmberechtigten ausführlich. 
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1. Information des Gemeinderates zum Thema geologisches Tiefenlager 

Gemeindepräsident informiert die Anwesenden über den aktuellen Stand im Verfahren um das 
geologische Tiefenlager. Die entsprechenden Informationen sind aus der Präsentation im 
Anhang zu diesem Protokoll zu entnehmen.  

2. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 der Politischen Gemeinde 

Die Jahresrechnung 2023 und die drei Sonderrechnungen der Politischen Gemeinde Stadel sind 
von der Finanzverwaltung rechtzeitig und in der vorgeschriebenen Weise erstellt und vom 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 14. März 2024 verabschiedet worden. 

Die Jahresrechnung weist folgende Grunddaten aus: 

Erfolgsrechnung:  Aufwand CHF 10‘470‘430.98 
Ertrag CHF 11‘575‘441.82 

Ertragsüberschuss CHF 1‘105‘010.84 

Investitionsrechnung VV:  Ausgaben CHF 2‘628‘505.01 
Einnahmen CHF       440‘837.06 

Nettoinvestitionen CHF 2‘187‘667.95 

Investitionsrechnung FV:  Ausgaben CHF 0.00 
Einnahmen CHF 0.00 

Nettoinvestitionen CHF 0.00 

Einlage in den Bilanzüberschuss: CHF 1‘105‘010.84 

Bilanzüberschuss per 31.12.2023 CHF 21‘327‘378.93 

Ergänzungen der RPK: 

Die RPK hat die Jahresrechnung geprüft. Sie haben keine Beanstandungen und empfehlen die 
Abnahme.   

Diskussion aus der Versammlung: 
Werner Kramer erkundigt sich, warum die Ausgaben für die Plastiksammlung so hoch seien. 
Finanzsekretär Valentino Pinto gibt ihm entsprechend Antwort.  

Anträge:

Gemeinderat und RPK beantragen übereinstimmend, die Jahresrechnung 2023 der Politischen 
Gemeinde inklusive der drei Sonderrechnungen zu genehmigen und der Einlage von total CHF 
1'105'010.84 in den Bilanzüberschuss zuzustimmen. 

Abstimmung: 

Die Jahresrechnung 2023 der Politischen Gemeinde, inklusive der drei Sonderrechnungen und 
der Einlage des Ertragsüberschusses ins Eigenkapital wird gemäss Antrag des Gemeinderates  
einstimmig genehmigt. 
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3. Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes 

Innerhalb der gesetzlich festgelegten Frist von zehn Arbeitstagen sind beim Gemeinderat keine 
Anfragen eingegangen. 

4. Aktuelle Informationen des Gemeinderates 

Die aktuellen Informationen des Gemeinderates können aus der Präsentation im Anhang zu 
diesem Protokoll entnommen werden.  

Der Gemeindepräsident bedankt sich bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für die 
Teilnahme an der heutigen Gemeindeversammlung und ihr Interesse. Er möchte von den 
Anwesenden wissen, ob gegen die Führung der Versammlung und die Art der Beschlussfassung 
Einwendungen im Sinne der Rügepflicht gemacht werden. Dies ist nicht der Fall. Er erinnert 
noch an das Protokolleinsichtsrecht der Stimmberechtigten und dass die Genehmigung des 
Protokolls durch den Gemeinderat erfolge und die Stimmenzähler nicht mehr unterschreiben 
müssen. 

Abschliessend macht Dieter Schaltegger nochmals detailliert auf sämtliche Rechtsmittel 
aufmerksam, welche den Stimmberechtigten zur Verfügung stehen (Stimmrechtsrekurs innert 
5 Tagen nach der Veröffentlichung / Rekurs nach § 19 ff Verwaltungsrechtspflegegesetz (VRG) 
innert 30 Tagen nach Veröffentlichung und Protokollberichtigung mittels Aufsichtsbeschwerde). 
Die ausführlichen Rechtsmittel sind auch im Beleuchtenden Bericht ausgiebig beschrieben. Ein 
Rekurs ist in jedem Fall an den Bezirksrat Dielsdorf, 8157 Dielsdorf zu richten und muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. 

Dieter Schaltegger nutzt die Gelegenheit und bedankt sich bei den Stimmberechtigten für ihr 
Vertrauen. 

Schluss der Versammlung: 21.20 Uhr

Die Richtigkeit des Protokolls bezeugen im Namen der Gemeindeversammlung: 

Der Präsident: _______________________________ Dieter Schaltegger 

Der Schreiber: _______________________________ Manuel Frei 
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